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9lr. 7 ïtlliiftrtrte rrfimeijcrifrtis ftanbwerkir-Seitunn (Cfftji

bejirîe Don ©djmabett unb Sfteu&urg ftattgefunbenen ftaat=
lichen tpolgPerfäufen (teilten fidjbteSburcfijctjmttgpreife wie folgt:
©icEjenftammljoIj 1. klaffe 75 SM. — SÇf., 2. SI. 54 SM.
3. 36 a/ft, 4. SI. 26 DM. 80 spf., 5. Staffe 22 SM.
10 S£f.; iöuctienftammbolä 1. St. 21 DM. 70 S£f., 2. Stoffe
18 DM., 3. SI. 11 SM. — SPf.; Sicfitenftammtjots 1. Stoffe
15 DM. 70 Sßf., 2. St. 14 SUM. 60 Sßf., 3. St. 11 SM
70 $f., 4. SI. 10 SDff. 60 spfg. ; @ict)enmerf£)ol3 1. Stoffe
13 SUIE. 70 Sßf., 2. St. 12 SM.; Sirtenftammtjotg wor ber
Sßertouf unbebeutenb.

ftjvngett.
49. SBo tömtett «obrer, für eine 2attg(od)bobrntafd)iite, ltacti

SRufter belogen werben, unb wer ift SSerfertiger uott Kebtmefjem
fiir eilte Kebtmafd)ine?

50. Söer liefert SRafcbirten jur ©diinbetfabrifation?
51. 28er liefert ©paltmafdjinen für SReerrobv (jur ©effet»

fabrilatfon)? j58. 2Bo bezieht man am bittiqften ©avauenievungen sunt
$3teberuerïauf

53. SBetdje «apierfabrif tauft Jpabern aber Stttupen unb
wa§ wirb, bafiir per Kilo bejqfjti? »; i

*}-!• $8er liefert ttiebere ritnbe SRilcbfübtapparate?
55. 28er liefert ftarte faubere «uiitappeu in DRthtmalgröfje

tian 40/40 (Zentimeter
56. ©ibt eS ein «erfahren, ueravbeiteteS, galuanifit'teä «Icd)

jtt reinigen? "/ '

57. ©ibt e§ ybttjtampen, wamit matt" 25 SöltÜimeter breite
«anbfijgebtätter (ättjen fantt unb w'.er, ift «ertaufev foldier?

$l»ttt»ortctt.
Stuf grage 44. 9Röd)te mit bent grageftefter in Sorrefpunbenj

treten, ©oli.be unb fdjötte Stuäfübrüng wirb jugcficbert. St. Kotjî»
bauf, SRöbetfabrit, Öujevtt.

Stuf gragen 44 unb 46. iöitd)ene, eitfieue unb nuftbaumene
©effet tu rot) unb geftrid)en tiefern in jeher beliebigen «veiâiaae
9Rel)er»3Rütter u. Stefd)timann, SSinterttjnv.

Stuf Srngen 44 unb 46. 9htf;battm=, Sirfdjbaum» unb «ttdjen»
Miel mit «retter», )Rol)r» unb Stmcrifaner Söditifib liefert fotib unb
ju biiïigften greifen goj. SS.ettad), ©effelfabvitant, «aar, St. Rug.

ßnre Î- ©wlotbuvtt; Diunbe ©taSgtodeix,
60 Zentimeter hoch, 50 Zentimeter ©urdjmeffev, agr. 40. 65- ooate
©ta§gtocfen, 60 Zentimeter t)od), 50 Zentimeter (ana, 40 Zentimeter
breit, à gr. 36.75 ; ouate ©taägtocfen, 60 Zentimeter bud) 50
Zentimeter (ang, 20 Zentimeter breit, à gr. 22. 25. S. ©re§(n»«M
(Ütaätjanbhing in ©olotfturn. liefere aittfp jebe anbere ©rüge runb
ouat ober geoiert. : ' .t-';v« P«;j-c«.«!«ûï.Zï '

Stuf grage 47. Stuägejeidtnete Polituren, Stfiteif» unb «oür»
öle liefert bet einwerft bitiigfter «erechttitttg Jp. Kopp, ërendjen,
St. ©ototbur|. SRuftev flehen fofort fvanfo jit ®ienften.

(Sû^mifîiouê - ^lu^etger.
%#' t "î< "

; —f? •

SJiottj Isctt*. bcit @u6mifftou§=2tHäcisct'. Sffiet bie

jeweileu in ber erften Wülfte ber DBodje neu eröffneten @nö=

miffionen borlter git erfahren wünfd)t, ot§ e§ buret) bie nädgfte
SRummer b. Söt. gefetjetjen tann, finbet fie in bem in uttfertn
Vertage erfetjeinenben „@d)meiger a3au=33Iatt" (Sßreig $r. 1.
50 (Stë. per Quartal). ®a§fetbe wirb nömtief) je SMttwodjd
ausgegeben, bte Sftuftrirte fcfiweiserif^e £>anbwerter=,3eitung
©amftagê. Sei* ©ulmiifftonSanjeißci' biefer beiitcit SStätter
ift ber Dollftmtbtgftc unb piomptcfte ber ©tfnuetj.

IWlntfSeine, if tir «ermarfuttg be§ «auforpovationägebteteS
tn Jtittl)], Oberrtjeinttjat, bebarf e8 jivta 450 ©teine. 3)iefc(beit
mutieit au§ battent, burdjattS froftbeft&nbigem SRaterial befteben,
'ö Zentimeter lang fein, oben auf 15 Zentimeter £ange bebauen
mit einem Uuerfcl)nitt uan minbeften^ 12/12 Zentimeter, èieferunaâ«
geit biä fpateftenä ®nbe guni. ®ie Lieferung biefe« èiateriatS
mirb t)iemit ber freien fetiturren§ unterftellt. VÜlfaitige beÄÜqücbe
•Offerten |tnb bt§ fpateftenä 19. SJîai beim Kommifiariat fjfittfii
'etnjureitqen, -'''•:/S fiißtfi'ftVlV •

@Ü#ftett= ttltb Çri'tffcubnu. 3/er ©enteinberatf) Stamen® ber
Zmmo^nergemeinbe SÖe^. ^aufenburg, eröffnet ^iemit ^tan^
turrenj über bie uom ®orfe SJlittetfutj nàd) Oberfutj au8sufitb=
renbe. Korrettion ibrer OrtSuevbinbungäftrafse uon 1053 SJÎeter
-ange unb einem Koftenuoranfcbtag uon 29,000 gr. SRit bev»

ift bie ©rfteaung uon girta 420 Kubitmeter SRauerwerf,
einer neuen unb ©rmeiterung jweier «adtbriirfen mit eifernem
uuerbotruerbunben. ^läne, «ertragSoorfdjvift unb ShWmafsuer*
jeid)nt|i ttegen bis 23. Sßai auf ber ©enteinbetanjlei ©utj unb

«ubli£ation§»Organ be§ ©cbwei.v ©ewerbeoereinS) 79

bis 30. SJtai auf beut «uveatt beS Gerrit g. g. ©djmib, gngenieur
in «rugg, jur Ziufidit ber ltebevnabmêbewerber auf. S3e,^ügtid)e

gorberuttgSeingaben, für wetebe bie gormntare auf genannter @e«

nteinbefanjtei bejogen werben tonnen, fittb an ben ©emeinbevatt)
uevfcbtoffen unb mit ber Stuffcbrift „Strafientorrettion ©utj" uer»

jeben, franto einjureidten.
2prilicut)rtiii?. ®ie ©enteinbe SSiivento® (Stargau) eröffnet

ii6er ben Steubau eine§ SpripenbaufeS Konturrenj. ifStan unb
«aiibefdn'ieb liegen bei Jperrn ©emeinbeamtnann ©ignt. Zrnft jur
(Sinficbt offen, eingaben finb' uerfdjloffen unb franto mit Stuf»

fdirift „©pri^en^aulbau" ait ben ©enteinberatf) SSitrenloâ jn
abrefftren bis tcingftenS ben 20. SRai.

®ie ^crrttä'o»t8äbcn int Slfijt Sägt im «etrage uon girta
gr. 23,000 werben §ur Konturrenj aitSgefdirieben. (Uäue unb «e»

bingungen tonnen auf beut «ttreaii bei Kantonäbauuteifter? ein»

gefeffen werben. SSerfd)toffene, mit ber Stuffcbrift „Slftjl S®t)t" uer»

feljene eingaben finb bis 19. SJcai beut «aubepartetnent ©t. ©alten
etnäuveieben,
- ©S tocvbcit (jit'iuit folgcitbc ©tvnftcnbnuteit, wetdje in

bev Sïiifis Slnbevmatt anzuführen finb f jur öffentlichen Kon»

turrenz auSgefcbrieben: 1. (Strafte, uon ber Oberalpftrafte bei Siät»

fchett abzweigeub, nad) bem «iateau beS ©rofjbobenS; iîcinge 4500
SReter mit ungefähr 27,000 Kubitmeter Erb» ttttb geiSauSbub unb
Ztvta 11,000 Kubitmeter Tfroctenmauerwert. 2. S3eg auf beut 33äz«.

berg nad) bent S|3(ateau uoit Oioftmettten ; Siange jirfa 4500 SReter

mit ungefähr 15,000 Kubitmeter Grb» unb getSauSbub nub jirïa
2000 Kubitmeter Xructenmauerwert. Sdjtoeijerifcfte lluternebmer,
wetdje fid) für bie SlUSfü()rung einer ober beiber Strafjen bewerben

wollen, tonnen uon ben «tönen unb «aubebinguitgen auf bem

eibgen. Staubüreait in Stnöenuatt ober auf bem eibgen. ©eniebi'treau
tn «ern (Sorraine 3) Zinfidit nehmen. ®ie Eingaben finb mit
Stuffcbrift; „Offerte für ©traben bei Stnbermatt" bis 23. SRai an
baS eibgen. Öieniebuveau itt «evtl zu ridften. ©§ ift uorbef)atten,
jebe Strafte einzeln zu oevgeben.

^öfet; Wavteubng. ®ic ©enteinbe Siatttfen iScbaffbanfen),
beabfiebtigt bie Jäferung eitxeS ©djutzimmer® mit jTrta 106 Oua»
bratmeter gntjatt ; ebettfo bie Erftettimg eine® eifevnen ©artentjage§
mit ziüa 36 [aufettbett SReter beim ftintern ©cbutbauâ auf bent

SBége freier Konturrettz zu uergeben. Stttfäitige Uebernabntâofferten
für bie eine ober anbere ber oorbezeiebueten Slrbeiten finb ba()er
bis unb mit bent 20. SRai fd)rift(id) unb uerfdjtoffen an Dlubolf
©efter, «auveferent itt tRamfeu, eittjitreicfien, wofetbft and) über
bie näheren «ebitigungeit Stuätunft ertfteift wirb.

Sllrcljcttboben. ®ie Kirdienpflege .>pebingen (,3ürid)) bea6=

ficfttigt, itt ber Kirdje einen neuen «oben erfteuen zu laffen. E§
umfafjt biefe «ante Qimmermann», ©djveiner», Erb» unb Zement»
arbeit (jivfa 21 Ctuabratmeter Zententp(ät'tli). Siät)et;c SluSfunft
ertbeitt unb ItebernabmSofferten nimmt bis zunt 24. SRai entgegen
fteinrid) ïattner, Kird)engut§uerwatter.

Site tücutnluttg (breimat Oetfarbenanftrid)) ber ®urul)atte in
Ebnat luirb hienrit zu freier Konfurrenz auSgefcbrieben. Stttfättig
wi'mfdjbare Stitäfuiift ertfteilt .Sperr .Spauptmantt SRettter=Soofer in
Ebnat, bent and) bezügliche Ojfevten bis 25. SRai eingegeben wer»
bett mögen.

100,060 airmbtn&cit. ®a§ eibgen. Obertriegâtommiffaridt
(Stbtbeiiung SöetleibungSwefen) eröffnet biernit Konfurrenz bie
Slnfertigting uott 100,000 eibgen. Strmbinben. ®trd) unb gottrni»
touren toerbeit 'uott bev eibgen. «erwaftung geliefert, fo baft ber
Ueöevne{)mer nur bie îlnfertigunq her ^Irmbinöen §u beforgen ^at.
gitr nähere StuStiuift tueube matt fid) ait ba§ eibgen. Dbertriegâ»
tomntiffariat, Stbtbeiiung «efleiöuitg§mefeit, uott beut aueb beziig»
liebe SRufter zur Éinfiét bezogen werben tömteit. Eingabetenttin
23. SRai 1891.

Bu beziehen bttrd) bie ted)tiifd)e «uebbanb 1 ttttg
3®. ©ettu jtut. itt ©t. ©ttllcn :

Oüraef, Jr. unb p„ (ßittwiirfe ja ©Ijürett unb ®ljortn
aller gUiotbnttnqeit. Eine ©ammtung uon Origtnal.zeid)»
nuttgen zunt praftifdjen ©ebrattcb für ïifdjter ttttb Bitumer»
tente, ganz befonbet'8 and) als Vorlagen für gad)= unb gort»
hilbungSfchulen. 24 gotiotafetn itt 5tbonbruä. Entljatteitb:
3>uei» unb breitbeilige ,s>au8tt)ore, ein» unb zweiseitige .ftauä»
tt)üren, einfädle unb boppette Biwwevtbüreit. @la8tt)ore ein»
unb jweitheilige ©ta§tt)üreu, jrêiftehenbe Einfal)rt3tf)ure ;c.
4. gtt SRappe. gr. 12.15.

IflTM 3»0C»tttV=4CltCiftCftrtUf
reiitntoll. boppetttj. ^rauenkUiberftofe à ^r. 1.25 ®ts. p. p.
nur neuefter unb folibefter Qualitäten liefern bireft att «ri»
uate zu ganzen Kleibern, fowie itt einzelnen SRetern porto»
frei tn'â ipauS. „«erfettbungäbaaS Ocittttger & (£o., Biüttl).

P. S. SRuiter fämmtücher Stu§oei'faufS»©erien in grauen»
unb .gierrenftoffert bereitwittigft franto.

Nr. 7 Zllliâirte schweizerische Handwerker-Iettuna (Lsfizi

bezirke von Schwaben und Neuburg stattgefundenen staat-
lichen Holzverkäufen stellten sich die Durchschnittspreise wie folgt:
Eichenstammholz 1. Klasse 75 Mk. — Pf., 2. Kl. 54 Mk.
3. Kl. 36 Mk., 4. Kl. 26 Mk. 80 Pf., 5. Klasse 22 Mk.
10 Pf.; Buchenstammholz 1. Kl. 21 Mk. 70 Pf., 2. Klasse
18 Mk., 3. Kl. 11 Mk. — Pf.; Fichtenstammholz 1. Klasse
15 Mk. 70 Pf., 2. Kl. 14 Mk. 60 Pf., 3. Kl. 11 Mk.
70 Pf., 4. Kl. 10 Mk. 60 Pfg.; Eichenwerkholz 1. Klasse
13 Mk. 70 Pf.. 2. Kl. 12 Mk.; Birkenstammholz warder
Verkauf unbedeutend.

Fragen.
4». Wo können Bohrer, für eine Langlvchbvhrmaschine, nach

Muster bezogen werden, und wer ist Rerfertiger von Kehlmessern
für eine Kehlmaschine?

5K. Wer liefert Maschinen zur Schindelfabrikativn?
51. Wer liefert Spaltmaschinen für Meerrohr lzur Sessel-

fabnkation)?,, izjz

5Ä. Wo bezieht man am billigsten Sargverzierungen zum
Wiederverkauf?

5!t. Welche Papierfabrik kaust Hadern oder Lumpen und
was wird dafür per Kilo bezahlt?

51 Wer liefert niedere runde Milchkühlapparate?
55. Wer liefert starke saubere Putzlappen in Minimalgröste

von 40/40 Centimeler?
5K. Gibt es ein Versahren, verarbeitetes, galvanisirtes Blech

zu reinigen? '77
57. Gibt es Löthlampen, womit man' 25 Millimeter breite

Bandsisgeblätter löthen kann und wer, ist Verkäufer solcher?

Antworten.
Auf Frage 44. Möchte mit dem Fragesteller iu Korrespondenz

treten. Solide und schöne Ausführung wird zugesichert. A. Kohl-
Haus, Möbelfabrik, Luzern. -

Aus Fragen 44 und 4K. Buchene, eichene und nustbaumene
Sessel in roh und gestrichen liefern in jeder beliebigen Preislage
Meyer-Miiller u. Aeschlimann, Winterthur.

Auf Fragen 44 und 4K. Nnßbauin-, Kirschbanm- und Buchen-
sestel mit Bretter-, Rohr- und Amerikaner Löchlisitz liefert solid und
zu billigsten Preisen Jos. Wettach, Sesselfabrikanh Baar, Kt. Zna.

ar.ee 5 ^7°^/ ^ Solvthurn: Runde Glasglocken,60 Centimeter hoch, 50 Centimeter Durchmesser, à Fr. 40. 6-v ovale
Glasglocken, 60 Centimeter hoch, 50 Centimeter lang, 40 Centimeter
breit, à Fr. 3b. 75; ovale Glasglocken, 60 Centimeter hoch 50
Centimeter lang. 20 Centimeter breit, à Fr. 22. 25. S. Gresly-Wust
Glashandlung in Svlothurn. Liefere auch jede andere Größe rund
oval oder geviert. '

Aus Frage 47. Ausgezeichnete Politnren, Schleif und Polir-
öle liefert bei äußerst billigster Berechnung H. Kopp, Grenchen,
Kt. Svlothurn, Muster stehen sofort franko zu Diensten.

Submissions-Anzeiger.
'K. "ic. - ' —-i

Notiz betr. de» Sttbmissiotts-Anzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste
Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm
Verlage erscheinenden „Schweizer Ban-Blatt" (Preis Fr. 1.
50 Cts. per Quartal), Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllnstrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissionsmizeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

- Zur Vermarknng des BankvrporationsgcbieteS
in .lulthi, Oberrheinthal, bedarf es zirka 450 Steine. Dieselben
müßen aus hartem, durchaus frostbeständigem Material bestehen,
iö Zentimeter lang sein, oben auf 15 Centimeter Lange beHauen
mit emem U-uerschnitt von mindestens 12/^ Centimeter. Lieferunas-
zeit bi-o (pcttchens Ende Juni. Die Lieferung dieses Materials
wird hlenut der freien Konkurrenz unterstellt. Allsällige bezügliche
Offerten pnd bin spätestens 19. Mai beim Kommissariat Rüthi
einzureichen. /"^^straften- und Brückenbau. Der Gemeinderath Namens der
Cinwohnergememde ^ulz, Bez. Laufenburg, eröffnet hiemit Kon-
kurrenz über die vom Dorfe Mittelsnlz nirch Obersnlz auszufnh-
rmde, Korrektion ihrer OrtSverbindnnqsstraße von 1053 Meter
7-ange und einem Kostenvoranschlag von 29,000 Fr. Mit der-
iftben ist die Erstellung von zirka 420 Kubikmeter Mauerwerk,
einer neuen und Erweiterung zweier Nachdrücken mit eisernem
Overväw verbunden. Pläne, Vertragsvvrschrift und Ausmaßver-
zeichmß liegen bis 23. Mai auf der Gemeindekanzlei Sulz und

PublikativnS-Organ des Schweiz. Gewerbevereins) 70

bis 30. Mai aus dem Bureau des Herrn I. I. Schmid, Ingenieur
in Brugg, zur Einsicht der Uebernahmsbewerber auf. Bezügliche
Fvrderungseingaben, für welche die Formulare auf genannter Ge-
meindekanzlei bezogen werden können, sind an den Gemeinderath
verschlossen und mit der Aufschrift „Straßenkvrrektivn Sulz" ver-
sehen, franko einzureichen.

Spritzenhaus. Die Gemeinde Wiirenlvs (Aargan) eröffnet
über den Neuban eines Spritzenhauses Konkurrenz. Plan und
Baubeschrieb liegen bei Herrn Gemeindeammann Sigm. Ernst zur
Einsicht offen. Eingaben sind Verschlüssen und franko mit Auf-
schrift „Spritzenhausbau" an den Gemeinderath Wiirenlvs zu
adressiren bis längstens den 20. Niai.

Die Terrazo-Böden im Asyl Wyl im Betrage von zirka

Fr. 23,000 werden zur Konkurrenz ausgeschrieben, Pläne und Be-
dingungen können ans dem Bureau des KantonsbaumeisterS ein-
gesehen werden. Verschlossene, mit der Aufschrift „Asyl Wyl" ver-
sehene Eingaben sind bis 19. Mai dem Baudepartement St. Gallen
einzureichen.
- Es werden hiemit folgende Straftenbautcn, welche in

der Nähe von Andermatt auszuführen finds zur öffentlichen Kon-
kurrenz ausgeschrieben: 1. Straße, von der Oberalpstraße bei Nät-
scheu abzweigend, nach dem Plateau des Großbvdens; Länge 4500
Meter mit ungefähr 27,000 Kubikmeter Erd- und Felsanshub und
zirka 11,000 Kubikmeter Trvckenmauerwerk. 2. Weg ans dem Bäz-
berg nach dem Plateau von Roßmettlen; Länge zirka 4500 Weser
mit ungefähr 15,000 Kubikmeter Erd- und Felsanshub und zirka
2000 Kubikmeter Trvckenmauerwerk. Schweizerische Unternehmer,
welche sich für die Ausführung einer oder beider Straßen bewerben

wollen, können von den Plänen und Baubedingungen ans dem

eidgen. Baubüreau in Andermatt oder ans dem eidgen. Geniebüreau
in Bern (Lorraine 3) Einsicht nehmen. Die Eingaben sind mit
Aufschrift: „Offerte für Straßen bei Andermatt" bis 23. Mai an
das eidgen. Geniebnrean in Bern zu richten. Es ist vorbehalten,
jede Straße einzeln zu vergeben.

Täfel; Gartcnhag Die Gemeinde Ramsen .(Schaffhausenl
beabsichtigt die Täferung eines Schulzimmers mit zirka 100 Qua-
dratmeter Inhalt; ebenso die Erstellung eines eisernen Gartenhages
mit zirka 36 laufenden Meter beim hintern Schnlhaus aus dem

Wege freier Konkurrenz zu vergeben. Abfällige Uebernahmsofferten
für die eine vder andere der vvrbezeichneten Arbeiten sind daher
his und mit dem 20. Mai schriftlich und verschlossen an Rudolf
Geyer, Baureferent in Ramsen, einzureichen, woselbst auch über
die näheren Bedingungen Auskunft ertheilt wird.

Kirchenboden. Die Kircbenpflege Hedingen (Zürich) beab-
sichtigt, in der Kirche einen neuen Boden erstellen zu lassen. Es
umfaßt diese Baute Zimmerman»-, Schreiner-, Erd- und Cement-
arbeit (zirka 21 Quadratmeter Cementplättli). Räheye Auskunft
ertheilt und Uebernahmsofferten nimmt bis zum 24. Mai entgegen
Heinrich Tanner, Kirchengutsverwalter.

Die Bemalnng (dreimal Oelfarbenanstrich) der Turnhalle in
Ebnat wird hiemit zu freier Konkurrenz ausgeschrieben. Abfällig
wiinschbare Auskunft ertheilt Herr Hauptmann Mettler-Lvvser in
Ebnat, dem auch bezügliche Offerten bis 25. Mai eingegeben wer-
den mögen.

1KKKKK Armbinden. Das eidgen. Oberkriegskvmmissariat
(Abtheilung BekleidnngSwesen) eröffnet hiemit Konkurrenz über die
Anfertigung von 100,000 eidgen. Armbinden. Tuch und Fourni-
tvuren werden 'vvn der eidgen. Verwaltung geliefert, sv daß der
Uebernehmer nur die Anfertigung der Armbinden zu besorgen hab.
Für nähere Auskunft wende man sich an daS eidgen. Oberkriegs-
kvmmissariat, Abtheilung Bekleidungswesen, vvn dem auch bezüg-
liche Muster zur Einsich! bezogen werden können. Eingabeterinin
23. Mai 1891.

Zu beziehen durch die technische Buchhand lung
W. Scn» jnn. i» St. Gallen:

Crnef, A. und M., Entwürfe ?n Thüren und Thoren
aller Anordnungen. Eine Sammlnng vvn Originnlzeich-
nuiigen zum praktischen Gebrauch für Tischler und Zimmer-
lente, ganz besonders auch als Vorlagen für Fach- und Fort-
bildungsschulen. 24 Fvliotafeln in Thvndruck. Enthaltend:
Zwei- und dreitheilige Hansthvre, ein- und zmeitheilige HanS-
thüren, einfache und doppelte Ziinmerthüren. Glasthore ein-
und zmeitheilige Glasthüren, (reistehende EinfahrtSthvre w.
4- In Mappe. Fr. 12.15.

«SU» Jnventnr-Attsverkauf »WM
reinwoll. doppelt». Frauenkleiderftoffe à Fr. 1.25 Cts. p. M.
nur neuester und solidester Qualitäten liefern direkt an Pri-
vate zu ganzen Kleidern, sowie in einzelnen Metern pvrtv-
frei in's Haus. -

Versendungshaus Oettinger à Co., Zürich.
8. Muster sämmtlicher Äusverkanfs-Serien in Frauen-

und Herrenstoffen bereitwilligst srankv.
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